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Direktor r Otto Frick Z

Wieder hat das tückische Gespenst der Influenza der
Besten Einen dem Leben jählings entrissen Gestern Nach
mittag durcheilte die Trauerkunde von dem Ableben Dir
Dr Frick s des hochverdienten in allen Gauen unseres
Baterlandes und weit über seine Grenzen hinaus hochge
achteten Direktors der Francke schen Stiftungen unsere
Stadt Infolge einer Erkrankung an der Influenza zog
sich der Entschlafene eine Lungenentzündung zu die ihn
dahinraffte ihn seiner segensreichen Thätigkeit entriß

Lr Otto Frick geboren am 21 März 1832 in Schmetz
dorf Kreis Jerichow besuchte das Joachimsthalfche Gym
nasium in Berlin studirte 1851 55 ebendortselbst und
sn dem Orte seiner späteren hauptsächlichen Wirksamkeit
in Halle vornehmlich klassische Philologie und war 1855
bis 57 im Hause des preußischen Gesandten von Wilden
Zruch in Konstantinopel als Erzieher thätig Der Dichter
des Neuen Herrn und der Quitzows Ernst von
Wildenbruch ist einer von den vielen seiner nachmals be
rühmten Schüler

Aus seiner Stellung im Wildenbruch schen Hause und
von längeren vornehmlich auch Studienzwecken dienenden
Reisen in Griechenland nach Deutschland zurückgekehrt
so schreibt die Saale Ztg wirkte Frick als Gymnasial
lehrer in Berlin Essen Wesel Barmen 1864 übernahm
er das Direktorat des Gymnasiums zu Burg 1867 74
amtirte er als Gymnasialdirektor in Potsdam 1874 78
in gleicher Eigenschaft in Rinteln Von hier aus ward
vr Frick in die Mit Direktion der Franckeschen Stiftungen
berufen dieser merkwürdigen Anstalt und umfangreichsten
SchulMtung des preußischen Staates wie sie G hetm
rath Wiese Frick s ehemaliger Lehrer in seinem Buche

Ltbekserinnerungen und Amtserfahrungen bezeichnet das
zu der Geschichte der Franckeschen Stiftungen namentlich
such der Ecksteinschen Korifliktszeit interessante Beiträge
liefert

Das nach wenigen Jahren erfolgte Ableben des Dir
Adler stellte den 48 jährigen V ce Direkior Frick an die
Spitze des vielgliederigen Schulstaates als dessen erster
Herr und Diener er sich in weit sich ziehenden Kreisen
Achtung und Beachtung schnell erwarb

Fricks Schätzung und sein Ansehen steigerte sich über
Deutschland ja über Europa hinaus überall ward sein
Name bekannt und sein Ansehen als praktischer Schulmann
sowie als pädagogischer Schriftsteller wuchs in dem Maaße
daß alljährlich aus eigenem Antriebe oder im Auftrage
ihrer Regierungen ausländische Schulmänner nach Halle
kamen um die Einrichtungen und Reformen Fricks in
Augenschein zu nehmen

ß t Der im Jahre 1888 in Halle und namentlich an den
Frakickeschen Stiftungen weitende norwegische Geograpg
Professor Axel Arstal widmet dem methodischen Beirede
des Unterrichts tu der Geographie wie ihm derselbe in
den Seminar Anstalten des Waisenhauses entgegengetreten
einen ausführlichen Abschnitt Namentlich mtt Dr Fricks
Bestreburigtu für eine pädagogische Vor u d Du chbildung
der zukünftigen Lehrer auch der höheren Unterrichts
anstalten befaßt sich der unter dem Titel Die pädagogische
Vorbild mg zum höheren Lchramte in Preußen und Sachsen
als Buch erschienene Reisebericht eines zweiten an Direkioi
Frick gewiesenen norwegischen Schulmannes Proftsso
Boß aus Christiania Fucks Ansichten theilend und dess i
Seminareinrtchtungen anerkennend spricht sich der aus
ländische Gelehrte u a dahin aus

Man betont in Deutschland gegenwärtig mit Wärme
und zu Recht die Wichtigkeit der gründlichen Wissenschaft
lichen Bildung des höheren Lehrerstandes aber gleichzeitg
sieht ncan ein daß mit der wissenschaftlichen Vorbereitung
die Vorbildung für das Lehreramt nicht erschöpft ist
Die Forderung pädagogisch didaktischen Studiums und

eine nach gewissen Grundsätzen geordnete Anleitung und
Einübung für beginnende Lehrer wird für nicht nwdrr
unerläßlich angesehen und man arbeitet in ollen päda
gogisch inteiessirten Kreisen sowohl durch öffentliche als
durch private Einrichtungen mit lebhafter Theilnahme an
der Lösung der Aufgabe auf zweckmäßige und frucht
bringende Weise mit einer themeiisch fachwissenschaftlichkn
eine praktisch pädagogische Ausbildung der Lehrer zu ver
einigen

Kultusminister von Goßler erwies in seiner die Noth
wendigkeit der Errichtung pädagogischer Sem nare dar
legenden Rede vom 6 März 1889 auf das Lsvaivarium
Maooöxtorum des Waisenhauses in Halle nach cessen
Analogie er versuchen wolle an besonders ausgezeichneten
Anstalten Gruppen von jungen Lehrern in das praktische
Schulleben einzuführen

Auf allen Gebieten seiner vielseitigen und umfangreichen
Thätigkeit erwies sich der Verstorbene als ganzer Mann
treu und unentwegt trat er für Recht und Wahrheit ein
er widmete seine Kräste nicht nur der Schule sondern

uch der Kirche
Die in Fricks Schriften wiederholt auftretende Aner

kennung daß die Technik des Unterrichts in den Ele
mentarschulen durchgehends vollkommener entwickelt sei
als in den höheren Lehranstalten seine u a in der
Provinzialiynode bekundete Meinung daß der von geist
licher Seite gern gerügte Lehrer Dünkel nicht ein spezifisch

Halle sches Tageblatt
schulmeisterliches Gewächs darstelle seine auch den Männern
ver Kreuzzeitung nicht vorenthaltene Aufklärung daß sich
der heutige Volksschullehrerstand füglich nicht mehr aus
ausgedienten Unteroffizieren und Bedienten rekrutiren lasse
alle diese Beweise der Einsicht und des Wohlwollens wird
die Lehrerwelt nicht vergessen nicht vergessen dürfen

Ein besonders dankbares ehrenvolles Andenken wird
dem Verstorbenen der gesammte Lehrerstand bewahren
mit diesem aber betrauern weiteste Kreise sein plötzliches
unerwartetes Dahinscheiden Möge ihm die Erde
leicht sein

Jahresbericht des Städtischen Museums
sür Kunst und Knnstgelverbe

In dem nun vollendeten 7 Jihre seines Bestehens
hat das Museum einen wesentlichen Fortschritt in seiner
Entwicklung zu verzeichnen indem jene im letzten Jahres
bericht in Aussicht gestellte Bereicherung desselben durch
die Zahl von rund 650 kunstgewerblichen orientalischen
Gegenständen aus dem hinterlassenen Besitz des Herrn
Paul Rieb eck vor sich gegangen ist

Es wurde die Sammlung in drei Zimmern des ersten
Stocks des Aichamts aufgestellt und zu Ehren des Erb
lassers unter dem Namen Riebeck Sammlung
gekennzeichnet Dieselbe enthält Bronzen Porzellan und
Majoliken Schnitzereien in Holz und Elfenbein Hand
arbeiten Seidengewebe und Stickereien Waffen und eine
Anzahl ethnographischer Gegevstände welche der früher
verstorbene Herr Emil Riebeck aus seinen Reisen im
Orient gesammelt hatte

Die Zuführung dieser werthvollen Sammlung hat natur
gemäß den Besuch des Museums noch gesteigert

An Geschenken sind dem Museum im letzten Jahre
zugeflossen

I Eine alte Urkunde auf Pergament mit Wachssiegel
von Herrn Dr Erhardt Meßmer hier

2 Einige Werke der Kleinkunst von den Herren Gold
arbeitern Wratzke u Steiger hier

3 Zwei Kupferstich Portraits älterer Hallenser von
Herrn Verlagsbuchhändler Otto Hendel hier

4 Eine Photographie von Herrn Photograph von
Brauch itich hier

5 Drei Photographien kunstgewerblicher Möbel von
Herrn F O hier

6 Drei künstlerisch ausgeführte Plakate von Herrn
Lithograph F Herrmann in Berlin

7 Zwei Bilderrahmen von Herrn Rentier O Pabst
hier

8 Eine Heliogravüre Schlacht bet Vionville von
Herrn Buchhändler Max Niemeyer hier

9 Ein chinesisches Schachbrett von Herrn Maurermeister
Steinhaus hier

10 Em Album mit Photographie des Händelhauses
von Herrn Gustav Steckner in Firma I Winzer
hier

II Ein alter Bucheinband in Schweinsleder von der
Lippert ichen Buchhandlung her

12 Ein Ö lgemälde Frühlmgsgedicht von I Kop
pers von Herrn Kommerzienrath Ludwig Bethcke
hier

13 Eine chinesische Schnitzerei in Schildkrot von Fräu
ein Liddy Schlegel in Merscburg

14 Zwei künstlerisch ausgeführte Plakate von Herren
öudw Müller u Co in Nürnberg

Für alle diese werthvollen Zuwendungen spricht die
Verwaltung des Museums ih en verbindlichsten Dank aus

Der Bestand des Museums bat sich außer der R ebrck
Zammlung vermehrt um 5 G mälde 30 Kunstblätter
and 22 Werke der Kleinkunst Vorübergehend ausgestellt
waren 76 Gemälde darunter 5 bedeutendere Bilder
welche von der Kömgl Nationalgallerie in Berlin aus
längere Znt geliehen worden sind Von größeren
Sonder A u 5 stellu ngen sind anzuführen 70 Aqua
rellen und Zeichnungen von Hans von Volkmann
in Karlsruhe 100 Kupferstiche aus dem Besitz des Herrn
Otto Hendel hier sowie die 154 Concurrenz Ent
würfe zu einem Buchumlchlag derselben Verlagsbuchhand
lung 46 Entwürfe und 12 Glasmalereien von Carl
Ule in München 80 Oüstuoien von I Koppers in
Düsseldorf und 145 Arbeiten aus dem Nachlaß des
Historienmalers C Stesseck in Königsberg

Halle a S im Januar 1892
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Städtische Kommission
Finanz Kommisfio

Sitzung am Donnerstag den 2t Januar cr Nachmittags 5 Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Nachbewilligung zum Titel VL 2 xos 36 Verpflegung e

Von Gefangenen
2 Nachbewilligung zum Titel V L ib pos 11 Unfallver

sicherung
3 Nachbewilligung zum Titel V 2 TaseiöWe bei feld

messerische Arbeiten

Donnerstag 21 Januar

4 Gehaltserhöhung eines Beamten
5 Errichtung von neuen Wsistentenstellen bei der Polizei

Verwsltung
6 Kühlanlage au dem Schlachthausgrundstück betr
7 Etat der städtischen Gasanstalten pro t392/9S
3 Etat der Hospitaloerwaliung pro 1392/9Z
9 Ausbau eines Theiles der Beesenerstraße

10 Erbauung einer katholischen Schule
11 Sonstige Eingänge

Der Minister für Handel und Gewerbe erläßt
im Reichsanzerger folgende Bekanntmachung Bei dem
gemäß 43 des Statuts der Norddeutschen Knapp
schafts Pensionskasse zu Halle a d Saale
für die aus dem Bezirke der Section IV der Knapp
schafts Berufsgenossenschaft erwachsenden Streitigkeiten bei

Durchführung der Jnvaliditäts und Altersversicherung
in Halle errichteten Schiedsgerichte ist der Königliche
Ober Bergrath Fickler ebendaselbst an Stelle des als
Berghauptmann nach Breslau versetzten früheren Gehet
wen Bergraths Pinno auf die Dauer seines Hauptamts
in Halle zum stellvertretenden Vorsitzenden ernannt
worden

Die allgemeine Ordnungspartei für Halle uud
den SaallreiS hält morgen Donnerstag d,n 21 d M
Abends 9 Uyr in der Aklienbrauerei eweöff ntliche Ver
sammlung ab in welcher ein Bortrag gehalten wird über
die politische Lage Siehe auf Inserat in heutiger

Nummer
t Nachrichten über den Geschäftsbetrieb der Stadt

verordneten Versammlung im Jahre 1891 Aus oem
Vorjahre waren unenedlat 33 oazu traten 557 neue
Eingänge unter diesen 590 Vorlagen befanden sich 544
Vorlagen des Magistrats 27 Petitionen u s w und 19
Anträge aus der Mitte der Versammlung Es sind davon
in 41 ordentlichen und 4 außerordentlichen S tzangen
506 durch Beschlußfassung 40 durch Kenntnißnahme und
12 durch Zurückziehung erledigt noch unerledigt sind 32
Von den ver chiedenev Komm ssionen hat die Fr anz Kom
mission in 46 Sitzungen 240 Vorlagen die Bau Kom
mission in 40 Sitzungen 160 Vo lagen die Petitions
Kommission tn 7 S Hangen 10 V la en und dteAgrar
Kommission in 6 Satzungen 10 Vorlagen vorberathen
Es wurden 59 Gegenstände vom Vorsitzenden zum Vor
trag gebracht von den übriaen Mitgliedern der Versamm
lung rekerirten die Herren Demuth 83 mal Sachs 59
Colla 43 Krug 40 Apelt 32 Heiser 32 Elze 31 Hilde
brandt 30 Friedrich 29 Sieckner 26 Schulze I 24
Herzfeld 23 Dön tz 22 Hüllmann Roth und Sieinhauf
je 18 Schulze II 16 Bethcke 9 Werther 8 Ditten
berger KlinkharSt und Schlieckwann je 6 Brünnecke
Herm Lwoweki Schmidt und Welsch je 5 Kobert 4
Koch und Ro ch je 3 Billing Haase Senfs und Vene
diger je 2 Dehne P effer und Zander je 1 mal Ge
sprochen daben die Herren Friedrich 147 mal Gneist 122
Schmidt 95 Bethcke 88 Hüllmanu 80 Sachs 61 Krug
60 Ditte berger 58 Herzselö 51 Klrnlhardt 48 Elze
und Heiser je 42 Dönitz und P aul je 39 Welsch 37
LwowSki 30 Brünnecke 28 Colla und Rausch je 27
Knoch und Schulz je 22 V nediger 21 Apelt Steinhaus
und Zander je 20 Demuth 19 Kobert nnd Harnack 15
Nesse 12 Schulze II 10 Silckner nad Schlieckmann je
9 Hildebrandt 8 Pfeffer und Roth je 6 Herm 5
Dehne und Schulze I je 4 Werther und Haale 1 mal
Es waren besucht 1 Sitzung von 45 1 von 44 2 von
43 7 von 42 5 von 41 6 von 40 7 von 39 4 von
38 3 von 37 5 v n 36 3 von 33 und 1 von 31
Mitgledern Ansang des Jahres 1891 gehörten der
Versammlung 49 Mitglieder an von diesen sind im Laufe
des Jahres durch fle willige Niederlegung des Mandats
ausgeschieden 2 Löning und Harnock, so daß die Mit
gliederzahl am Ende des Jahres 47 betrug

D Der Verein dentscher Studenten veranstaltete
gest rn Äsend im schön o cor rien Saale des Prinz
Carl einen Festkommers zur Erinnerung an den jähri
gen Jahrestag der Errichtung des deutschen Reiches
Derselbe erfreute sich zahlreicher Betheiligung unter den
Anwesenden befanden sich die Herren General Major
v Käthen Professor Dr Kautsch Professor vr Ewald
Domprediger Beelitz u A Herr Pastor Werner Hohen
thurm sprach über die Geschichte des jungen deutschen
Rnches und mahnte die deutsche Jugend sich ihrer Pflicht
zu erinnern auch geistig und innerlich das v e,ch auszu
dau n zu welchem vor 21 Jahren im Schlosse zu Ver
sailles der Grund gelegt wurde Den Worten des
Redners folgte der gemeinsame Gesang Deutschland
Deutschland über Alles Herr stucl tksol Better sprach
den Kaisertoast Herr strrä tkool Evert g dachte tn einem
feurigen Salamander der unsterblichen Verdienste Bis
marck s Herr Professor Dr Kautsch sprach den Wunsch
aus daß das gute Einvernehmen welches zwischen den
Dozenten und der Studentenschaft herrsche recht
lange fortbestehen möge und schloß mit einem Hoch auf
die akademische äugend H rr General Major v Köthen
oab einen kurzen Rückblick auf die von ihm durchlebten
Tage von 1870/71 deren Erinnerung der heutige Abend
gewidmet sei Ge angsvorträge verschönten den CommerS
dem der Rektor der Urilversiiät verhindert war beizu
wohnen Die allgemeinen Fnelitas zu e höhen trug auch
die Aufführung des Festspiels Z ppoZippo bet

konservativer Berein sür Halle und den Saals
kreis Le gestern Annd tm Neuen Theater abgehal
tene Versammlung wurde von Herrn Oberlehrer vr Perle
geleitet Derselbe gedachte nach einem Hoch auf den
Kaiser mit ehrenden Worten zweier dem Verein in jung



Kr Znt d n ch den Tod entrissenen Mitglieder in kurzen
kernigen Zügen wurde dabei die hervorragende Persönlich
keit des am gestrigen Tage verstorbenen Leiters der
Ararcke schen Stiftungen V Dr Fr ick gekennzeichnet
Nicht weniger herzlich wurde des anderen in letzter Zeit
aus dem Leben geschiedenen Vereinsmitgliedes des durch
Treue in seinem Beruf und gegen König und Vaterland
ausgezeichneten Postbeamten Harnisch gedacht Zur
Eröffnung der vorn Verein in Aussicht genommenen Reihe
von Vorträgen über die Handwerkerfrage erhielt
dann Herr Graf Görtz das Wort Derselbe hob im
Eingang fkiner Ausführungen hervor daß um den
Mitt lstand zu kräftigen vor Allem darauf hinzuwirken
sei daß die berechtigten Forderungen des Handwerks nicht
Angehört verhallten Es gelte Klarheit zu schaffen über
die Schäden an denen das Handwerk kranke und Mittel
zu ihrer Besserung zu erwägen Dazu sollten auch die
in Aussicht genommenen Borträge dienen welche sich mit
der Geiängnißarbeit weiter mit dem nothwendigen Aus
bau der Paragraphen 1006 und k der Gewerbe Ordnung
mit dem Befähigungsnachweis mit dem Hausicgewerbe
ben Abzahlungsgeschäften u s w Zu befassen haben
würden Der Redner legte darauf eingehend feine An
sichten über die bereits so vielfach erörterte jedoch durch
aus noch nicht zum Abschluß gekommene Frage der Ge
fängnißarbeit dar Er suchte zunächst festzustellen welche
Momente bei derselben besonders schädigend auf das
Handwerk wirkten und gab dann eine Reihe von Winken
über die Mittel von denen er sich eins Hebung oder
wenigstens Milderung des schädigenden Einflusses ver
sprechen zu können meinte Der Redner sprach sich da
für aus daß an Stelle der Arbeitsverdinaung an Unter
Nehmer in größerem Umfange die Beschäftigung der Ge
fangenen sür den Bau zur Herstellung von in den ein
zelnen Ressorts nöthigen Gegenständen treten möge und
empfahl andererseits die Verwendung der Gefangenen zu
Bodenkulturarbciten wie sie in Schleswig und Hannover
bereits mit Erfolg in Angriff genommen sei Zum
Schluß berührte der Redner noch die Frage der Depor
tation rückfälliger Verbrecher und bedauerte daß die Re
gierung trotz der energischen Vorschläge dieser Strafe durch
zahlreiche Staatsanwälte sich nicht mit derselben befreun
den könne aus Rücksicht aufZ die allerdings in der
ersten Zeit wohl nicht unbedeutenden Kosten Nach die
sen Ausiührungen nahm Herr Strafanstaltsdirektor Re
gitz das Wort welcher in manchen Punkten dem Redner
zustimmte jedoch in vielen Beziehungen auch abweichen
der Meinung war So wurde von demselben hervorge
hoben dsß die eher mit Aussicht aufH Ausfälle
als auf Gewinn verbundene Beschäftigung der Gefange
ren in eigener Regie des Staates doch auch die Cow

lrrenz gegenüber der freien Arbeit nicht entferne die
Verwendung der Sträflinge zu Bodenkulturarbeiten aber
ganz besondere Schwierigkeiten in sich schließe und nur
bei einem Theile mit Rücksicht auf ihre Gesundheit u s w
angängig sei Die Deportation werde von den so Prak
tischen Engländern jetzt immer mehr aufgegeben Wüv
fchenswerth sei der möglichste Ausbau des Jsolirsysiems
die Ausbildung gutgeschulten Wärter Personals und
straffe Zucht Ordnung und Arbeit Nachdem noch
Herr Pastor Werner Hohenihurm die Nothwendigkeit
des Eintretens für die berechtigten Forderungen
Handwerks betont hatte schloß der Vorsitzende die Ver
handlungen mit der Mittheilung daß am Geburtstage
Sr Majestät des Kaisers der Verein im Prinz Earl
eine Festversammlung abhalten werde mit einem Hoch
auf den Landesherrn

De Radfahrer m der Provinz Sachsen ist ein
recht hübich s Neujahrsgeschenk zu Theil geworden Die
bekannte Polizeiverordrmng vom 12 Mai 1891 betreffend
das Fahren mit Fahrrädern ist aufgehoben und unterm
3 Dezember v I vom Oberpräsidenten eine Verordnung
erlassen welche in den Radfahrerkreisen mit freudiger Ge
nugthuung begrüßt werden wird So hat der 1 den
Zusatz erhalten daß ausnahmsweise den Radfahrern
außerhalb der Ortschaften d e Benutzung der Fußwege ge
stattet ist falls der Fahrdamm nach seiner Beschaffenheit
die Benutzung desselben ungemein erschwert Sehr wichtig
ist ferner ein Zusstz beim 4 welcher jetzt auch den ent
gegenkommend n Reitern und Fuhrwerken sowie den Fuß
gängern welche den Fahrdamm benutzen die Pflicht des
Ausweichens auferlege Deklben haben den Radfahrern
soviel Platz einzuräumen daß diefe auf dem Fahrdamm
ausweichen können Das Gleiche ist H 6 zu beobachten
wenn d Ra ahrer vzn hinten links vorbeifahren wollen

Der Handelskammer wird vom Königlichen Mi
uisterium iür Handel und Gewerbe mitgetheilt daß in
folge des Ablaufs der Zolltarifverträge Rumä
ntens mit dem Auslande die Beibringung von Ur
sprungszeugnissen von den Königlich Rumänischen Zollbe
hörden gegenwärtig nicht mehr gefordert wird Es brau
chen daher die Sendungen nach Rumänien bis auf Wette
res nicht mehr mit Ursprungszeugnissen begleitet zu
werden

j Der Athleten Club Eiche hielt gestern Abend
in der Moritzburg unter Vorsitz des Herrn H Mayer
feine Generalversammlung ab Nachdem der Hauptpunkt
der Tagesordnung Rechnungslegung und Kassenrevtsion
zur Zufriedenheit geregelt worden wurde dem Athleten
wart Herrn F Bongoll für seine Mühewaltung als
Lehrer tn Betreff der guten Ausbildung der Mitglieder
besonderes Lob zu Theil Darnach wurde zur Uebung
geschritten Zum Schluß führte Herr Bongoll zu Ehren
zweier ortsfremden Gäste sein Bravourstück aus einhändig
drücken einer 150 Wund schweren Handel

Im Thalia Theater ist gestern Abend wie wir
hören das Experiment die Großstadtluft ohne Souffleur
aufzuführen vorzüglich gelungen Der Beifall welchen

das lustige Stück fand war noch an keinem Abend so
stürmisch und anhaltend wie gestern Es ssll nun der
eigenartig und seltene Versuch ohne Sousflmr zu spielen
auch an einer demnächstigen Wiederholung des Kunstba
cillus gemacht werden der auch heute Äbmv zur Auf
führung gelangt während morgen Donnerstag zum eisten
Male tn dieser Saison das immer gern gesehene amüsante
Lustspiel von Benedix Die relegirten Studenten in
Scene geht Das nächste Stück des bisher äußerst ab
wechslungsreichen Repetoirs ist das Volksstück mit Gesang
von Anzengruber Der Pfarrer von Kirchfeld

Das Eisfest welches gestern Abend auf der Köcker
schen Eisbahn stattfand erfreute sich wie bei dem klaren
Wetter vorauszusehen war guten Besuches Die Bahn
war durch Fackeln und viele hundert buntfarbige Lampions
geschmackvollilluminirt schade nur daß dieselbe nicht ge
fegt und das viele Papier nicht entfernt worden war
Die Concertstücke wurden von der Hentschel schen Kapelle aus
geführt Als ein kleines Feuerwerk abgebrannt werden sollte
verstummte die Musik merkwürdigerweise

Amt iche Mittheilungen
Schön ing Zevg Pr Lt vom Art Depot tn Erfurt zum

Zeug Hauptm vekSrdert Müller danptm s l suits des
Fuß Art Regis Encke Magdeburg Nr 4 unter Entbindung
von der Stellung als etatsmäß Mitglied der Art Prüwngs
Kommission als Komp Chef in das Fuß Art Regt Nr 10
einrangirt v Kalben Sek Lt vom 4 Garde Regt zu Fuß
lommandirt zur Dienstleist bei dem Ulan Regt Hennigs von
Treffenfeld Altmärk Nr in dieses Rekt versetzt Die
Port Fähnrs Pikardt vom Ins Regt Fürst Leopold von
Anhalt Dessau 1 Magdeburg Nr 26 dieser mit Patent vom
17 Februar l891 Lübcke von dems Regt, v Blume vom
Ins Regt Prinz Louis Ferdinand von Prußeu 2 Magde
burg Nr 27 Molisre vom Magdeburg MillerRegt Nr
36 letztere beide mit Patent vom 17 Febr 1831 zu
Sekonde Lieutenants Moebes Mtzlius Unterofs vom 4
Thürina Ins Regt Nr 72 v Henning aus Schoenhosf
Untere,ff vom Tbüring Hus Regt Nr 12 zu Po t Fähn s

befördert Frhr v Lützow Sek Lt vom 3 Magdeburg
Ins Reg Nr 66 in das Ins Regt Nr 136 verletzt Dzio
bek Port Fähnr vom Magdeburg Pion Bat Nr 4 zum
außeretatsmäß Sek Lt mit Patent vom 17 Februar I39l be
fördert Helm Prem Lt vom Hannov Pion Bat Nr 10
unter Beförderung zum Hauptrn und Komp Chef in das
Magdeburg Pion Bat Nr 4 versetzt

Gesichtszeitimg

Halle 18 Januar Strafkammer Sitzuna DieKell
uer Hermann Goerk aus Teutfchenthal am 4 Februar 874
geboren und Paul Ende am 27 Oktober 1874 m Weißenfels
geboren Beide in Untersuchungshaft waren geständig im No
vember v I in Halle avS ver chiossenem Schubkasten m der
Restauraticm zum Paradies wo sie beschäftigt waren ver
schiedene Biermarken g IS Pfg im Getammtbetrage von etwa
8 Mark in der Weise entwendet zu haben daß Ende die Lauf
leisten von unten losschraubte während Go k den Kasten fest
halten mußte Bestrafung mit je 3 Monaten Gefängniß bean
tragte b e Staatsanwaltschaft auf je 1 Monat erkannte das
Gericht

Der am 21 Otiob r t 74 in Granau geborene Ochsenknecht
Valentin Smolka war der fahrlässigen Brandstiftung beschul
digt Er hatte mit dem Knecht Rosch am 7 Srp emder v I
vom OekonomieJnsPektor den Auitrag erhalten auf emem Acker
plane in SÄettamr Flur Weizen mit je einem Ochsen nachzu
schleppen Aus Spielerei nahm Smolka nach vollbrachter Ar
beit einen Stcohwiich brannte denselben an und als das Feuer
seiner Hand zu nahe kam warf er denselben brennend am das
Stoppelfeld so daß die Stoppeln Feuer fingen welches er ver
geblich zu löschen suchte Schnell verbreitete sich das Feuer
und verbrannte in Mandeln stelzender Weizen im etwaigen
Werthe von 2900 Mk, dem Amtsrath Zimmermann auf Ben
kendorf gehörig Smolka wurde dem Antrage der Staatsan
Waitlchllit entsprechend zu 1 Monat Gefängniß verurtheilt

Der Arbeiter Hermann Bach aus Schkeuditz wurde von
der Anklage des Verbrechens gegen die Sittlichkeit freige
gesprochm

Der Arbeiter K rl Henze aus Halle hatte den Schmied
Rumpel im August v I mittels eines Messers und Blecheimers
körperlich mißhandelt und wurde deshalb durch schöffengericht
liches Erkenntniß vom 18 November v I zu 5 Monaten Ge
fängnißstrafe vernriheilt Die gegen dieses Erkenntniß einge
legte Berufung wurde auf Antrag der Staatsanwaltschaft ver
worfen

Der Kaufmann Friedrich Franz Walther Schirmer aus Pots
dam 1863 geboren z Z im Gefängniß mehrfach wegen Dieb
stahls Unterschlagung und zuletzt wegen Bet ugs zu mehrjäh
riger Zuchthausstrafe verurtheilt wurde wegen gegen den Kauf
mann Voigt h er verübten Betrugs am 27 November v I
durch hiesiges Schöffengericht zu einer Zulatzstrafe von 2 Mo
naten Zuchihaus verurtheilt Die gegen dieses Erkenntniß
eingelegte Berufung wurde auf Antrag der Staatsanwaltschaft
verworfen

Brandenburg 14 aus Schlesien 8 aus der Rheinprovinz 7
aus Westfalen 6 aus Hessen Nassau 5 aus Hannover 4 aus
Ostpreußen 3 aus Schleswig Holstein 3 aus Sachsen Mei
niligen 3 aus Oesterreich je 2 aus Baden und Westpreußen
je einer aus Braunschweig Bremen Oldenburg Posen und
Reuß j Linie 28 Schüler haben das Gymnasium 25 die
Realschule 86 die Mittelschule und 107 Bürger und Volks
schule bewcht

Leipzig 19 Januar Die Einwohnerzahl des vereinigten Stad aebiets von Leipzig beläuft sich jetzt nach Ab
schluß des Einverleibungswerks aus 357,132 Seelen Die
Straßenreinigung ist im Haushaltsplan au 242,000 Mark und
die Straßenbesprengung auf 84,000 Mark veranschlagt Die
Straßenbeleuchtung erfordert 550,000 Mark Der Aufwand
sür die Pfb ge der öffentlichen Anlagen ist mit dem Betrag
von 105,000 Mark in den Haushaltsplan eingestellt

WssZMischtes
Berlin 19 Januar Der in dem Mordprozeß Dr Praller

angeklagte Schweizer ist von dem Schwurgericht wegen ver
suchten Todtschlags zu 8 Jahren Zuebchaus und zehn Jahre
Ehrverlust Frau Präger wegen Anstiftung dazu zu sechs Jahren
Zuchthaus und zehn Jahren Ehrverlust verurtheilt worden

Berlin 19 Januar Allgemeines Anflehen erregt eine
Blutthat welche gestern Abend ein der besseren Gesellschaft
angehörender im reifen Alter stehender Mann zunächst an einem
17 jährigen jungen Mädchen der unverehelichten Margarethe
Meyer und dann an sich selbst vollführt hat Der vr xdU
Johann Biedermann welcher 42 Jahre alt ist und auS
Lettin bei Halle stammt war seit einiger Zeit Verwalter des
chemischen Laboratoriums Georgenstraße 34/36 und hatte auch
dort ein auf dem Hofe zu ebener Erde belesenes Zimmer inne
Früher hatte er die Militärlausbahn ergriffen war aber m
dem letzten Feldzuge durch einen Schuß in einen Fuß Invalide
geworden Vor einigen Monaten nun lernte Biedermann bei
dem Pförtner des Laboratoriums Kobert ein junges Mädchen
kennen das dort schneiderte und fand an ihm deiart Gefallen
daß er ein ernstgemeintes Verhältniß mit ihm anknüpfte Die
junge hübsche Dame war dem wett älteren Marine gleichfalls
nicht abhold man sah sich täglich und kam überein sich zu
heirathen Biedermann erklärte sich denn auch den Eltern seiner
Braut den Maschinist Meyerschen Eheleuten und bat um die
elterliche Einwilligung Der Vater hatte nichts gegen die Hei
rath glaubte aber seine Tochter auf alle Fälle sicher stellen zu
sollen und knüpfte an seine Zusage die Bedingung Biedermann
solle seiner künstigen Frau 30000 Mk seines nicht unbeträcht
lichen Vermögens vor der Hochzeit die kür nächsten April in
Aussicht genommen worden war gerichtlich überweisen lassen
Dieser schien auch darauf eingehen zu wollen bat aber um
fünf Taze Bedenkzeit die gestern abgelaufen war Am Sonn
tage war das junge Brautpaar noch bei dem Pförtner Kobert
in sehr vergnügter Stimmung zulammengewesen doch soll schon
an dieiem Ab nd Biedermann den Versuch gemacht haben
seine Braut zu erschießen welche ihm aber entlaufen sei
Wie es nun gekommen iu daß das junge Mädchen gestern das
Zimmer ihres Bräutigams aufgesucht hat ist nock nicht aufge
klärt morden Km z nach 7 Uhr hatte es die elterliche Wohnung
verlassen mit der Erklärung oleich wiederkommen zu wollen
Um 7 /t Uhr drang aus dem Zimmrr des Dr Biedermann der
Knall von zwei kurz auf einander folgenden Schüssen Die
Frau des Dieners Hartmann lief sofort hinzu benachrichtigte
die Piörtneisrau Kobert und lief dann zu dem nahegelegenen
2 Polizeireviere Der sosorterschienene Polizeilieutenant Lange
fand die Thür des Zimmers von innen verschlossen man sah
aber durch eine oben an dem Eingange befindliche Fenster
scheibe von einer Leiter aus in das Innere und erbrach nun
da kein Schlosser zur Stelle war gewaltsam die Thüre
Schaurig war das sich darbietende Bild auf dem Fußboden
vor dem Sopha lag die noch warme Le che des biüh 7,den
jungen Mädchens ein Schuß tn die linke Schläfe hatte ihrem
Leben ein Ende gemacht Auf dem Sopha selbst bef nd sich
der Bräutigam zurückgelehnt und durch einen Schuß aus dem
selben Revolver in die rechte Schläfe getödtet Man rief
schleunigst drei Aerzte welche in dem Gebäude ihre Vor
lesungen hielten herbei es konnte aber keine Hülfe gebracht
werden Schriftstücke irgendwelcher Art die auf die Beweg
gründe zur That schließen lassen könnten sind nicht aufzufinden
gewesen so daß man nicht weiß wie Biedermann zu dem
Morde an dem ihm nicht versagten jungen Mädchen schreiten
konnte

Prsvmz und Reich
Eisleben 18 Januar Das Reichsgericht in Leipzig

hat heute in dem im gwierigen Prozesse der hiestzen Wittwe
Borges gegen die Stadtgemeinde Eis eben wegen Entschä
digung für einen der Klägerin durch den Bruch der Wasser
leitung entstandenen Schaden die Revision der beklagten Stadt
gewkinde kostenpflichtig verworfen

Weimar 17 Januar Auf der internationalen Ausstellung
für Multk und Theater die im Sommer d I in Wien
stattfindet wiid Wetmar in hervorragender Wei e b theiligt
sein Das Goethe National M seum und das Goeche Sckiller
Archiv werden aus ihre reichen Beständen mancherlei Gegen
stände dorthin senden die zumeist in der ersten Kategorie der
Ausstellung biographische Denkwürdigkeiten ihre Stelle finden
dürften Die Dirkctoren beider Anstalten die Herren Dr
Ruland und Dr Suphan gehören dem für die Betheiligung
Deutschlands an der Ausstellung gebildeten Comite an
Die hiesige ständige Ausstellung für Kunst und Kunst
gewerbe die durch un sichtige Ei käufe werthvoller Erzeug
nisse des Gewerbefleißes älterer und neuerer Zeit durch den
Ankauf von Bildern und durch die werthvollen japanischen
kunstgewerblichen Gegenstände die ihr von Herrn Riebeck in
Halle seiner Zeit geichenkt wurden sich zu emem sehr reich
Halligen kunstgewerblichen Muieum entw ckelt bat hal das der
Weimarischen Bank gehörige Gebäude am Park käuflich er
worben Dort werden später die werthvollen Sammlungen
aufgestellt werden

Zerbst 19 Januar An der hiesigen Bauschule wirken
jetzt außer dem Leiter der Anstalt 9 Fachlehrer und 10 Hülfs
lehrer Die Zahl der Schüler ist in der Zeit von vier Jahren
von 24 auf 246 gestiegen Davon find 56 aus Ärhalt 47 auS
der Provinz Sachsen 48 aus dem Königreich Sachsen 38 aus

Letzte Telegramme
Thorn 19 Januar In Tuchel wurde auf Anordnung

des ersten Staatsanwalts in Berlin der frühere Rechts
anwalt Viola wegen schwerer Erpressung verhaftet und
nach Berlin transportirt

Beru 19 Januar Der Bundesrath hat in der Bun
desversammlung den Antrag eingebracht ihn zu ermäch
tigen tn dem Falle daß ein Handelsvertrag mit
Italien vor der nächsten Session zu Stande kommen
sollte denselben unter dem Vorbehalt der Gegenseitigkeit
provisorisch in Kraft zu setzen

Wie 19 Januar Die dem Abgeordnetenhause zuge
gangene Regierungsvorlage über den Bau der Bahn Sta
nislaw Woionienka veranschlagt den Maximalbetrag der
Kosten auf 9 Millionen Gulden und verfügt ein Ueber
einkommen mit ver ungarischen Regierung behufs Fort
setzung der Strecke Maramaros Zigeth Für den Bau sind
2 Jahre in Aussicht genommen

Paris 19 Januar Der Gemeinderath bewilligte mit
54 gegen 15 Stimmen im Prinzipe die Aufnahme einer
Anleihe von 120 Millionen Francs für Stratzenbauten

Paris 19 Januar Nach auffehobener Kammersitzung
setzten sich die turbulenten Scenen tn den Wan
delgängen fort Die Abgeordneten Dumonteil undMonte
gut überbrachten als Zeugen Castelius vie Herausforde
rung desselben Delpech Hierbei geriethen Delpech und
Dumonteil so heftig an einander daß es auch zwischen
diesen Beiden zur Verabredung eines Duells kam es
wurde beschlossen das Renkontre zwischen Delpech und
Dumonteil unmittelbar nach demjenigen zwischen Delpech
und Castelin auszutragen Der boulangtstische Deputirte
Boudeau wurde im Verfolg einer aufgeregten Auseinan
dersetzung mit einem Journalisten von dem Letzteren ge
ohrfeigt Die Quästoren ersuchten nunmehr zur Vermei
dung weiterer Konflikte die Deputirten in die inneren
Gänge des Hauses zu treten indem sie sonst genöthigt
sein würden die sslls cies x s xoräns räumen zu lassen

Das Bureau der Kammer wird tn dem Zwischenfall
mit dem Minister Constans von einer Intervention ab
sehen da das Reglement der Kammer auf Constans als
Senator nicht angewendet werden könne



Paris 19 Januar Deputirtenkammer Les
fferme und L ur Boulangisten verlangen die Regierung
wegen der vom Jntransigeant gegen ein Mitglied des
Äabinets vorgebrachten Beschuldigungen zu interpeküren
Lebhafte Btwegung Freycinet spricht sich gegen eine

ßolche Diskussion aus mit welcher man nur die Regierung
diskreditiren wolle Mehrere Deputtrte beantragen die
Borfrage Laur protestirt gegen dieselbe indem er hervor
hebt wenn dieselbe angenommen würde so würde man
wissen daß die Kammer einen Minister schütze der schon
leit langem von der öffentlichen Meinung g branntmarkt
let Der Minister des Inneren Constans hierüber er
bittert stürzt nach diesen Worten in größter Erregung zur
Tribüne an der unteren Stufe trifft er mit Laur zu
sammen und schlägt diesen ins Gesicht Die Linke ap
plaudlrt lebhaft Allseitige Bewegung Laur wird
alsdann von seinen Freunden umgeben und an seinen Platz
zurückgeführt Minister Constans wird lebhaft apostrophirt
Da es dem Präsidenten Floquet nicht gelang den Tumult
zu beschwichtigen hob er die Sitzung aus Laur wurde
Heim Verlassen des Saales ausgezischt Obwohl das
Bureau der Kammer sich entfernt hatte blieben die De
putaten in dem Saale In dem andauernden Tumult
Wug der Republikaner Dclpech dem Boulangisten Castelin
ins Gesicht Bet Wiederaufnahme der Sitzung wurde
Constans beim Betreten des Saales lebhaft begrüßt
Der Minister bestieg die Tribüne und entschuldigte sich
daß er die Berathung gestört habe in gewissen Fällen
sei es unmöglich die Kaltblüngkeit zu wahren Beifall
der Linken Die Vorfrage bezüglich der Interpellation
Lesenr e Laur wurde mit 433 gegen 44 Stimmen ange
nommen Hierauf wurde die Sitzung aufgehoben
Während der Unterbrechung der Stzung hatte Floquet
mit Freycinet und mehreren anderen Ministern eine per
sönliche Unterredung

Rom 19 Januar Papst Leo XIII ist erkrankt
Um übertriebenen Mittheiln c,en vorzubeugen erklärte der
Leibarzt des Papstes Cece relli der Papst habe einen
ganz leichten Jnfluenzaanfall Nach einer etwas unruhi
gen Nacht sei gestern Mittag ein gesunder Schlaf einge
treten und sei vorläufig keine Gefahr vorhanden

Rom 19 Januar Der Gemeinderath wird mor
gen über das Budget berathen Der Ausfall beträgt 4
Millionen Lire Der Staat übernimmt die Zinsen der
letzten Anleihe im Betrage von 1 /,Millionen Lire Der
Rest ist durch Auflagen zu decken Lehnt der Gemeinde
rath die Erhebung einer Auflage ab so bleibt um ein
Fallissement zu vermeiden nur die Uebernahme der
Stadtverwaltung durch den Staat übrig

London 19 Januar Mittwoch früh um 10 Uhr
wird in oer Kirche von Sandrwgham ein kurzer Trau
ergottesdienst abgehalten werden Die Leiche des Her
zogs von Clsrence wird um 10 Uhr auf einer
Lafette von Artilleristen begleitet und mit sechs Pferden
beipannt nach der Eisenbahnstation gebracht werden
Der Major und die Stadtverordneten von Kings Lynn
die Pachter Beamten wohlthätigen Vereine die Förster
und Arbeiter auf der Besitzung Sandringham werden den
Zug nach Windsor begleiten Das englische Kriegsschiff

Swallow ist nach dem Zambesi beordert um dem
Consul Johnston Hülse zu leisten Den Times
wird aus Philadelphia gemeldet daß die Regierung

der Vereinigten Staaten Kriegsmaterial nach San Fran
cisko habe schaffen lassen

London 19 Januar Pr nz Friedrich Leopold wurde
bet seiner Ankunft auf dem Viktoria Bahnhof vom Herzog
von Esinburg und dem deutschen Botschafter Grafen Hatz
feld empfangen und bexab sich von da nach dem Buckmg
ham Palast

Liverpool 19 Januar In der gestrigen Jahresver
sammlung der afrikanischen Sektion der hiesigen Handels
kammer wurde ein Schreiben Lord Salisdurys verlesen
in dem er als Antwort auf die von der Sektion ange
nommenen Resolution betreffend die Abtretung der Insel
Mafacong an Frankreich und das französische Protek
torat über Samado sowie die Ausdehnung des franzö
sischen Einflusses an der Kroo Küste zwischen Liberien und
Groß Lahon darauf hinweist daß die Regierung dabei
einfach früher erworbene Rechte und die Hinterlands Dok
irin refpeklirt habe

Petersburg 19 Januar Der Gouverneur von
Tambow hat den sämmtl chen Dorfgemeinden und Ver
waltungen des Gouvern mmts durch Cirkular mitgetheilt
daß obschori den Bauern keine Verpflegung seitens der
Krone zustehe jedem Nothlndenden gleichwoh monatlich
30 Piund Brod leihweise gewährt werden sollen Diese
leihweise Verabreichung von Brod seitens der Landschaft
foll jedoch nicht eher erfolgen als bis ein Mitglied des
Landschaftsamts oder der Landkreischef die Liste der Noth
leidenden an Ort und Stelle verisizirt hat Aus
Wladiwostok wird gemeldet Von den tm Dezember v I
aus der vortigen Regierungskasse geraubten 350000 Rubel
wurden 256000 Rudel in dem Quartier eines zur An
siedelung dorthin Verschickten Namens Poljakow aufge
funden Das Geld befand sich in alten Petroleum Blech
gefäßen welche man zusammengestapelt und in der Gestalt
eines russischen Ofens aufgestellt hatte

Konstantinopel 19 Januar Prinz Karl Anton von
Hohenzollcrn ist hier eingetroffen

Rew Nork 19 Januar Der wegen seines Deutschen
hasses und der Ermordung mehrer Deutscher berüchtigte
Engländer Henry Dowd welcher den Spitznamen Jak der
Aufschlitze führt wurde in dem Augenblick verha tet
als er einem Betrunkenen mit einem Rasirmesser den Hals
durchschnitt

Stadt Theater in Halle a S
Direktion Julius Rudolph

Donnerstag den St Januar I8SS
1S8 Vorstellung SS Aboun Vorstell Farbe weih

Trauerspiel in 5 Akten von Karl Guhkow
Personen

Manafse Vanderftraten ein reicher
Handelsherr in Amsterdam

Judith seine Tockter
Bcn Jochai ihr Verlobter
De Silva Arzt ihr Oheim
Rabb Ben Akiba
Uriel Acosta
Esther leine Mutter

Jo I Brüder
Baruch Spinoza ein Knabe
Van e Embden Rabbiner
Ein Tcmpeldiener
Simon ein Diener Manaffes
Silvas Diener

William Schirmer
Louiie Biodsky
Ewald Bach
Walter Schmidt Häßler
Karl Friedau
Eugen Schady
Mathilde de la Chapelle
Karl Häußler
Ekuaro Strauß
I nny Schneider
Karl Funk
Max Robrmann
Cäsar Markgraf
Otto Ebert
Ernst Böttcher

Tempeldieuer Gäste Volk
Ort der Handlung In unk bei Amsterdam Zeit 164S

Nach dem 2 Akt Pause
Schauspiel Preise
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Freitag den SS Januar 18SS
129 Vorstellung 94 Abonnem, Vorstellung Farbe roth

Wiv v iGrotze heroisch romantische Oper in SAkten nach Seribe
uud Delavigne von I von Haupt

Musik von Auber
In Vorbereitung

Gastspiel des Hoftheater Direktors rivSrlel

WivZx t r iZweiter Theil aus der Trilogie
1 ji A Äevon Richard Waguer

Gastspiel von aus Leipzig
Meteorologisches Bericht des Hall Tagebl

Wetteraussichten für den 21 Januar

Bei Ostwind zunächst noch Fortdauer des heiteren
und trockenen Frosiwetters
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Den an meiner Kasse eingeführten Check Verkehr bringe ick
mit dem Hinzufügen in empfehlende Erinnerung daß die Guthaben
auf den Check Conten mit S Prozent verzinst werden

Auf Geldeinlage bei welchen eine gegenseitige dreimonatliche
Kündigung vereinbar wird kommen i Prozent Zinsen zur Ver
gütung

Halle a S M A SZUSS AI IR9
Bank und Wechselgeschäft
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wird von vielen der Herren Aerzte als beste Seife zum Heilen und
Tonserviren der Haut empfohlen

Ich erlaube mir daher d e f e als mildeste Seife nicht allein zum
Rasiren fondern auch zum Waschen und Baden der Kinder
ganz ergebenst zu empfehlen
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Einreibung die es giebt schon
nach dem ersten Einreiben lassen
die Schmerzen nach u der Patient
kann ruhig schlafen auch bei
Entzündungen aller Art
Wundlaufen Wundliegen
Husten Brust und Magen
leiden hauptlächlich abe auch
bet Unterleibs Bruchleiden
bewährt sich der Balsam

z durch schnellste Heilung

M Anstalt S0 Pfg das i l Frei Gelatz 1 Mk S Pfg
baS jedoch nur bei Abnahme von mindestens 14 KI

U ÜZ ALSt sins Zi iill Z iss dssten unilZiKküsnäsn Lta/tss Lslslii vii lc s Ans

sdietsu im z3,u erLss A usj1cxiesei i

dauxtsäclilioli
5iavisrstllol v u

Usösr so is Dr SvodoclASliwsti Lgsokioilis ä Mu8iki Z rsis

nur R Uan kidoQnisi tde iLnod u od 0 wtk fummvrn gratis u franko äurek

SsssmK ima lUMoalsed
Goneertsängeritt Weidenplan Nr 3

Sprechstunde 4 5

Kerbchrte Hmseife

aus der königl bayer Hos Par
ümerie Fabrik von v HVuii
Rerli in Nürnberg prämiirt
1882 von Aerzten empfohlen geg

antaussch kge jeder Art ins
sondere Hautjucken Grind Kopf

and Bartschuppen Frostbeulen
Ichweißsüße S 35 H nebst Anweis
Theer Schwefelseife vereinig
oie norzügl W rkungen des Theei
u Schwefel a 50 bei lisl
Ichmeerstr 24

vrit Ge ststr 67 Harzgasse 1
Filiale Nr Klausstraße 17 u

Adler Drogerie
Köniustraß 16

Mit der Schutzmarke

auf den Blechdosen zchabenl
KQ und ZV mit Gebrauchs
anweisuna in allen bekannten
Apotheken

Pastorrn Aabak
allseitig als vorzüglich aner
kannt sowohl im Geschmack als
Aroma Vi /z Vt Pkd Packung
s Pfd 80 Bei größeren Posten
noch kleiner Rabatt Beste Be
zngsqnelle

kravi Stempel
beim Stadt Theater

vis a vis der Universität

Mädchen bet einzl Damen u
Herrschaften gef kl Ulrichstr SI
Kinderfrau z 1 Febr iür hier
i gesucht M

für die

MZMIkMl I riikiiiiK
Kiel Ringstraste SS

Es ist die älteste und größte
Anstalt Deutschlands Bisher be
tauden tÄVV Schüler die Prüfung
Falls d Ziel nicht erreicht wird
ivhle ich das Penstons s und
Unterrichtsgeld zurück Eintritt
am IS Februar für ältere oder
am SV April Das genaue
Alter ist anzugeben Näh durch
k IL I I inz i D rcc ,or

vmxköblsll irül ssllkrsiss
k e 8tlltt rm il

24 28 ett uvärm65V 6v /y stiokstoWrNs älirstolle
MtiraltsQä niilläöstsns 24 /g ött
u, rot6in Asravtirt ls billig
stss vÄkrdiiftsstss vi Assullässtss
ItrsLlLvtttvr kür NilodkMö
UsstoodsoQ uvä Fotr sinö

Lack ist mit Iomds
Z L O ItiLäsrs Lamdiir vsr

s llo8SSQ Vsrkauks teils in
bei Ott

ltsn u jungsn kiisnnm n
ivirÄ Äis in Qsus vsrmeiirtsr
Zaxs srsoliiynsv s Letiritt äss Nsä
Katd Dr Nülls iidsr 6,ss

Zovis ÜSVSSQ A ÜLS Is ügilunj mr
LotsjtkavK vwptodisQ

rsis ÄUSSQÜUNA OonvGki
Mx 1 ia LriskmsrkvQ j

Lentli Sr eI v Is I

Bezirk des Königlichen
Eisenbahn BetriebsamtS

Wittenberge Leipzig
I5i I l,l ot Ll U

Die Anlieferung von rund
10000 kA schweißeisernen Trägern
ist zu vergeeben

Preisverzichniß und Bedingungen
ind gegen Porto und b stellgeld
ireie Einzahlung von 50 Peg von
der unterzeichneten Bauinspektion
zu beziehen Angebote sind unter
Benutzung des Preisverzeichnisses
und Beifügung der anerkannten
Bedingungen postfrei und mit der
Aufschrift

Angebot auf I Träger

bis zum St Januar R8SS
Vormittags Rt Uhr

an uns einzusenden
Zufchlagsfrist 14 Tage

Halle s S d 9 Januar 18W
Königliche Eisenbahn Bau

inspektiou
Cöthen Leipzig



Allgemeine DrdnungsparteL
flir HaUe und den Saaikrns

Donnerstag den 21 d Mts Abends 8 Uhr
im Restaurant der Acticnbrauerei

Dessauerstrafte S

Vortrag über

Die politische Lage
Unsere Mitglieder werden zu zahlreichem El scheinen eingeladen

A runde der Partei und Gefinuuugsgeuoffeu sind willkommen

Monatsversammlung
Donnerstag de St Januar t ss Abends 8 Uhr

im Saale der V Ipv
Tagesordnung

1 Geschäftliche Mittheilungen
2 Vortrag des Herrn Bauinspectvr Peltz über Die Schmiede

kunst unter speziellem Hinweis auf die neuen Portalgitter des
König Schlossts in Berlin mit Erläuterung an ausgestellten
Proben von Herrn Schlossermeister Müller

3 Aufnahme neuer Mitglieder
4 Berathung des Stistungsfistes
Die am Kostüm Festipiel Theilnehmenden werden gebeten sich zu

dieser Besprechung einzufinden Der Vorstand

Gme Hmen
von wunderbarer FiMrast ge
nügen blos S Pfd in ein
Deckbett Pfd 2 50 2 80
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